Deutscher Bundestag 
4. Wahlperiode 


Drucksache IV/ 2491 (neu) 


Antrag 

der Fraktion der CDU/CSU 


betr. Deutsche Bundespost 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird aufgefordert, 

1. die Prüfung der Bundespost durch eine Sachverständigen- 
kommission beschleunigt durchzuführen; 

2. die Abgabepflicht der Bundespost und das Verbot von Ka- 
pitaleinlagen des Bundes bei der Bundespost zu überprüfen 
und einen Entwurf zur Änderung des Postverwaltungsge- 
setzes vorzulegen mit dem Ziel, die Finanzstruktur der Bun- 
despost so zu bessern, daß sie 

a) auf lange Sicht eine gesunde Finanzgrundlage erhält, 

b) in die Lage versetzt wird, berechtigte Wünsche der Post- 
kunden zu befriedigen, 

c) Schritt halten kann mit der Entwicklung des Fernmelde- 
wesens ; 

3. Vorschläge zu machen, auf welchem Wege die politisch be- 
dingten Belastungen der Bundespost verringert werden 
können; 

4. zusätzliche Maßnahmen zu ergreifen, um eine Verbesserung 
des Verhältnisses von Eigenkapital und Fremdkapital zu 
erzielen; 

5. Vorkehrungen zu treffen, durch welche die Bundespost in die 
Lage versetzt wird, die anhängigen 350 000 Anträge auf Te- 
lefonanschluß zu erfüllen und auch dadurch die Finanzlage 
der Bundespost zu verbessern; 

6. die Automatisierung des Fernsprechdienstes im Interesse ei- 
ner gesteigerten Wirtschaftlichkeit zu beschleunigen. 


Bonn, den 29. Juli 1964 

Dr. Barzel und Fraktion 

überwiesen in der 135. Plenarsitzung am 29. Juli 1964 an den 
Ausschuß für Verkehr, Post- und Fernmeldewesen federführend, 
an den Finanzausschuß und den Flauslmltsausschuß mitberatend 


Druck: Buchdruckerei Peter Meier, 5201 Buisdorf/Siegburg 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
Postfach 821, Goethestraße 54, Tel. 6 35 51 



